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Osnabrück - 24.Januar.2008. Die FH Osnabrück und die Nordwestdeutsche Akademie für
wissenschaftlich-technische Weiterbildung (NWA) informieren am Donnerstag, den 31. Januar 2008 um
18.00 Uhr über den berufsbegleitenden Lehrgang zum geprüften Qualitätsbeauftragten im
Gesundheitswesen. Interessierte erhalten Informationen zum Lehrgangsaufbau sowie zu den
gesetzlichen Hintergründen zur Einführung eines Qualitätsmanagementsystems. Der berufbegleitende
Ausbildung startet am 15. Februar 2008. Die Informationsveranstaltung findet statt im
Senatssitzungssaal AB 0112 der FH Osnabrück, Albrechtstr. 30, 49076 Osnabrück.

Nach den Regelungen des Sozialgesetzbuches (SGB) sind alle Ärzte, Psychotherapeuten und medizinische
Versorgungszentren verpflichtet, für jede Einrichtung ein systematisches Qualitätsmanagement einzuführen (§135a
Abs. 2 SGB V). Die konkrete Ausgestaltung dieser Verpflichtung wurden dem "Gemeinsamen Bundesausschuss"
übertragen (§ 136a Abs. 1 SGB V). Der "Gemeinsame Bundesausschuss" hat zum Qualitätmanagement und deren
Umsetzung konrete Regelungen ausgearbeitet. Anforderungen und Zeitplan für die Einführung und Umsetzung traten
am 01. Januar 2006 in Kraft. Die Richtlinie fordert eine Einführung in verschiedenen Phasen. Zum Januar 2008 hat die
zweite Phase der Einführung des Qualitätsmanagements begonnen, in der die Praxen zur Einführung eines
einrichtungsinternen Qualitätsmanagement verpflichtet werden.

Die FH Osnabrück, die TÜV Nord Akademie, die Unternehmensberatung TERNION Management-Systeme, der
Bundesverband selbstständiger Arbeitsmediziner und freiberuflicher Betriebsärzte e.V. und die NWA haben ein
Lösungspaket zur Einführung und Weiterentwicklung eines Qualitätsmanagementsystems im Gesundheitswesen
entwickelt, welches sowohl den gesetzlichen Anforderungen als auch denen der DIN EN ISO 9000:2000 entspricht.
Begründet ist es auf dem von der FH Osnabrück entwickelten Osnabrücker Qualitätsmanagementmodell für
Einrichtungen im Gesundheitswesen (OsQa).

Die Ausbildung zum Qualitätsbeauftragten im Gesundheitswesen, die am 15. Februar 2008 beginnt, richtet sich an
Ärzte, Arzthelfer, medizinische Fachangestellte, Krankenpfleger und -schwestern, Hebammen, Apotheker, Psycho- und
Physiotherapeuten. Für die Ausbildung zum Qualitätsbeauftragten im Gesundheitswesen werden von der
Landesärztekammer Niedersachsen 44 CME-Weiterbildungspunkte (CME = Continuos Medical Education) vergeben.

Nähere Informationen finden Sie im Internet unter www.nwa-akademie.de. Für die Anmeldung wenden Sie sich bitte an
die NWA unter Tel.: 05 41 - 969-3060 oder per E-Mail an: info@nwa-akademie.de.

URL zur Pressemitteilung: http://www.nwa-akademie.de/staticsite/staticsite.php?menuid=298&topmenu;=296
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Osnabrücker Qualitätsmanagementmodell

Prof. Dr. Andrea Braun von Reinersdorff stellt für die Fachhochule Osnabrück das Osnabrücker
Qualitätsmanagementmodell vor.


